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Kommunalwahl 2014
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadtgemeinde,
„Waischenfeld hat gewählt“ könnte man bilanzieren. Die Wahlbeteiligung mit 72,47 % war, im Vergleich zu anderen Gemein-
den, sehr gut. Die neuen Mitglieder des Stadtrates werden am 6. Mai 2014 erstmals bei unserer Sitzung mit dabei sein. Mei-
nen Dank möchte ich aber besonders den Damen und Herren unseres Stadtrates aussprechen, die ausscheiden werden. 
Alle haben sich ohne Einschränkung stets engagiert und bei vielen Diskussionen eingebracht. Danke für die schöne gemein-
same Zeit während unserer Sitzungen.

Ich persönlich bin mehr als zufrieden mit meinem Wahlergebnis von 91,32 % und möchte allen Wählerinnen und Wählern 
danken, die von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und mir erneut Ihr Vertrauen ausgesprochen 
haben. Auch über Ihre zahlreichen Stimmen für den Kreistag Bayreuth habe ich mich sehr gefreut.

Der Vertrauensvorschuss aus den letzten Wahlen war für mich stets Motivation und Antrieb in den vergangenen Jahren. 
Die Bilanz der letzten 16 Jahre kann sich sehen lassen. Aber es ist nicht alleine meine Bilanz, sondern unsere gemeinsame 
Bilanz. Viele Erfolge waren nur möglich, weil der Stadtrat mich und die Verwaltung unterstützt hat. Für eine Kommune unserer 
Größe mit einer bescheidenen Steuerkraft wurde dennoch sehr viel geleistet und noch vieles steht die kommenden Jahre 
an. Auch vor den bevorstehenden Aufgaben ist mir nicht bange, denn wir pflegen im Stadtrat ein sehr gutes Verhältnis. Ich 
werde alles daran setzen, dies mit dem neuen Stadtrat und den beiden Stellvertretern bis zu meinen letzten Arbeitstag in 6 
Jahren - so Gott will - fortzusetzen. Ich bin mein Leben lang stets optimistisch die Dinge angegangen und so werde ich es 
auch weiterhin tun. Alle Bürger sind für mich gleich und nur Ihnen alleine fühle ich mich verpflichtet. Da haben Einzelinte-
ressen auch weiterhin keinen Platz. Einen wesentlichen Anteil an der positiven Entwicklung unserer Stadtgemeinde haben 
- neben den Damen und Herren des Stadtrates - alle Gemeindebeschäftigten. Die Rathausmitarbeiter wissen es: Ich bin kein 
Einzelkämpfer, ich bin ein Teamplayer und habe eine tolle Mannschaft um mich. Ja, wir sind ein Dienstleitungsunternehmen 
und ich freue mich immer, wenn mir gegenüber das freundliche Auftreten, die Leistungsbereitschaft und die gute Arbeit 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller Bereiche, besonders auch des Bauhofes, lobend erwähnt wird. Gerne gebe ich 
natürlich diese Mitteilungen an die jeweiligen Stellen weiter.

Danken möchte ich auch allen Wahlhelfern, die am Wahlsonntag in den Wahllokalen einen wichtigen Dienst verrichtet haben. 
Als eine der ersten Gemeinden in Bayern haben wir bereits vor 12 Jahren die sehr umfangreichen Stimmenauszählungen 
auf EDV-Erfassung und -Auswertung umgestellt. Ohne Fehler wurden schon nach wenigen Stunden alle Wahlauswertungen 
abgeschlossen.

Ich bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam mit dem neuen Stadtrat die vor uns stehenden Aufgaben mit großem Engage-
ment und stets im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger sachorientiert bewältigen, um für unsere Stadt und Ihre Bürge-
rinnen und Bürger das Beste zu ermöglichen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne vorösterliche Zeit und ein frohes Osterfest.

Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister



Waischenfeld	 - 2 -	 Nr. 3/14

AM 12. APRIL 2014
SPORT- UND BÜRGERHALLE
BEGINN 20 UHR

EINTRITT FREI

FRÜHJAHRSKONZERT

MUSIKVEREIN WAISCHENELD

OHREN AUF 
TON AB
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.................................... 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag............................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch.......................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag............................................... 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag............................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 4 ist der 
15.04.2014, 9.00 Uhr.

Bürgerhaus Breitenlesau

Am Samstag, 15. März 2014 wurde Frau Hermine Poser offi-
ziell als Hausmeisterin des Bürgerhauses Breitenlesau verab-
schiedet. Seit Inbetriebnahme am 3. Dezember 1988 waren 
Erwin und Hermine Poser die Ansprechpartner rund um das 
Haus. Die Familie Poser hat die Bewirtschaftung und Organi-
sation übernommen und auch Verbesserungen angeregt. Neu-
erungen wurden selbstverständlich mitgetragen. Auch gab es 
mit den Nutzern des Bürgerhauses keinerlei Probleme. Über 
25 Jahre hat das Ehepaar in vorbildlicher Weise die Aufgaben 
erfüllt. Leider ist im August 2013 Erwin Poser verstorben. Her-
mine Poser hat die Bewirtschaftung noch bis zur Neubesetzung 
durch das Ehepaar Düngfelder aus Siegritzberg übernommen. 
Die Stadt Waischenfeld dankte Frau Hermine Poser recht herz-
lich für die hervorragende Bewirtschaftung des Bürgerhauses. 
Namens der Kirchenverwaltung sprach Herr Pfarrer Hans Stief-
ler; den Dank des Gesangsvereins überbrachte Klaus Lang. 
Heinrich Richter überreichte eine Urkunde, in welcher ihr ein 
jährlicher kostenloser Theaterbesuch zugesichert ist.

So erreichen Sie die 
Forstdienststelle Waischenfeld
Die Forstdienststelle Waischenfeld wird von Herrn Georg Hell-
muth betreut.
Handy: 0160/5820055
Büro: Vorstadt 28
Telefon: 09202/230

Motorsägen-Grundlehrgang
Aufgrund vermehrter Nachfrage bietet die Stadt Waischenfeld 
am 8. und 10. Mai 2014 einen Motorsägen-Grundlehrgang 
durch einen Forstwirtschaftsmeister an.
Mindestalter ist 17 Jahre
Teilnahmegebühr: 70,- EUR
Jeder Teilnehmer erhält eine Bescheinigung
Nähere Informationen und Anmeldung beim Forstrevier 
Waischenfeld (Tel.: 0160/5820055). Gleichzeitig weist die Stadt 
darauf hin, dass Brennholzselbstwerber im Stadtwald die Teil-
nahme an einem Motorsägenkurs nachweisen müssen.

Nachruf
Die Stadt Waischenfeld trauert um Herrn

Alfred Schrüfer
der am 13. März 2014 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Herr Schrüfer gehörte von 1972 bis 1990 dem Stadtrat an. Zudem war er mehr als zwei Jahrzehnte als Feldgeschworener 
tätig. Als Verbandsrat beim Zweckverband zur Wasserversorgung der Köttweinsdorf Gruppe fungierte er viele Jahre. In 

verschiedenen Vereinen war er Mitglied.

Die Stadt Waischenfeld hat ihm als Anerkennung für sein Engagement 2001 den Bürgerwürfel überreicht. Mit Bedacht hat 
er sich für die seiner Ansicht nach schwächeren Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt besonders engagiert. Sein Humor 

und der unvergessene Satz „Der Herr wird’s richten“ werden uns in Erinnerung bleiben.

Die Stadt Waischenfeld möchte ihm für seine Verdienste danken. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren. Unsere herzliche Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Stadt Waischenfeld
Edmund Pirkelmann

1. Bürgermeister
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Ergebnisse der Wahl des ersten Bürgermeisters in Waischenfeld 
vom 16.03.2014 
 
Zahl der Stimmberechtigten:     2525 
Zahl der Personen, die gewählt haben:    1833 (72,59 %) 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:  1705 
Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:   128 
Die gültigen Stimmen teilen sich wie folgt auf: 
 
Stimmbezirk Pirkelmann Edmund (BBS) Sonstige 
1 – Waischenfeld (Region Hauptstr., 
        Marktplatz, Vorstadt, Dooser Str. usw.) 

    78  87,64 %  11 

2 – Waischenfeld (Waischenfeld- 
        Nord, Waischenfeld-Ost usw.) 

  154   93,33 %  11 

3 – Waischenfeld (Ranger)   112   94,12 %  7 
4 – Waischenfeld (Region Zeubach, 
        Langenloh, Hannberg, usw.) 

  140   96,55 %  5 

5 - Nankendorf     96   90,57 %  10 
6 - Breitenlesau   126   95,45 %  6 
7 - Köttweinsdorf     82  100,00 %  0 
8 - Löhlitz     98   88,29 %  13 
11 - Briefwahl   671   88,76 %  85 
Endergebnis 1557   91,32 %  148 
 
 
Ergebnisse der Wahl des Landrates vom 16.03.2014 
 
Zahl der Stimmberechtigten:     2532 
Zahl der Personen, die gewählt haben:    1835 (72,47 %) 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:  1802 
Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:     33 
Die gültigen Stimmen teilen sich wie folgt auf: 
 

Stimmbezirk Hübner Hermann 
(CSU) 

Dr. Herm Cornelia 
(SPD) 

Dr. Hiery 
Hermann (FDP) 

1 – Waischenfeld     74 78,72 %     18 19,15 %       2 2,13 % 
2 – Waischenfeld    108 63,53%     57 33,53 %       5 2,94 % 
3 – Waischenfeld     80 64,00 %     43 34,40 %       2 1,60 % 
4 – Waischenfeld    107 71,81 %     36 24,16 %       6 4,03 % 
5 - Nankendorf     75 71,43 %     26 24,76 %       4 3,81 % 
6 - Breitenlesau   107 75,89 %     29 20,57 %       5 3,55 % 
7 - Köttweinsdorf     60 68,97 %     26 29,89 %       1 1,15 % 
8 - Löhlitz     96 82,05 %     19 16,24 %       2  1,71 % 
11 - Briefwahl   608  74,69 %   180 22,11 %     26 3,15 % 
Endergebnis 1315 72,97 %   434 24,08 %     53 2,94 % 
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Ferienprogramm 
der Stadt Waischenfeld 2014
Die Stadt Waischenfeld organisiert auch heuer wieder ein Feri-
enprogramm für Kinder, Jugendliche und Familien. Die ganzen 
Ferien hindurch (30. Juni - 15. September) werden wieder ver-
schiedene Aktivitäten angeboten.

Welcher Verein oder auch Einzelperson hat noch Interesse 
etwas anzubieten?

 

 
Telefon- und E-Mailverzeichnis der Stadt Waischenfeld (Stand: Januar 2013) 
 

Vermittlung  
09202/9601-0 

Telefax 
Stadt  09202/9601-29 
Bauamt 09202/9601-30 
Bauhof  09202/970740 
 

E-Mail (allgemein) 
poststelle@waischenfeld.bayern.de 
tourist-info@waischenfeld.bayern.de 
 
 

Durchwahl Name 
E-Mail 

Abteilung 

9601-10 
und 0171/9789425 

Pirkelmann, Edmund 
edmund.pirkelmann@waischenfeld.bayern.de 

Bürgermeister 
Zimmer 4 

9601-11 Gold, Heiko 
heiko.gold@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Soziales, Gaststättenrecht, 
Standesamt, EDV 
Zimmer 3 

9601-12 Redel, Alexandra 
alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-13 Wolf, Karin 
karin.wolf@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-14 
 

Dressel, Alexander 
alexander.dressel@waischenfeld.bayern.de 

Geschäftsleiter 
Bau- und Grundstücksreferat, 
Wasserrecht, Straßenverkehrs-
ordnung, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Wahlen 
Zimmer 7 

9601-15 Mühlhäußer, Andrea 
andrea.muehlhaeusser@waischenfeld.bayern.de 

Rentenangelegenheiten, 
Friedhofsverwaltung, 
Sondernutzungen, VHS 
Zimmer 6 

9601-16 Wehrl, Marianne 
marianne.wehrl@waischenfeld.bayern.de 

Kassenleitung, 
Personalwesen, Steuern, 
Zimmer 8 

9601-16 Krug, Birgit 
birgit.krug@waischenfeld.bayern.de 
Bräuer, Nicole 
nicole.braeuer@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung 
Zimmer 8 

9601-17 Hofmann, Adolf 
adolf.hofmann@waischenfeld.bayern.de 

Tourist-Info 
Erdgeschoß 

9601-21 Keller, Gertraud 
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung, 
Steuern 
Zimmer 8 

9601-22 Grundler, Sabine 
sabina.grundler@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Gewerbeamt 
Zimmer 2 

0175/5853797 und 9601-18 
 

0172/8264482 

Wickles, Martin 
klaeranlage-waischenfeld@gmx.de 
Schrüfer, Reinhard 

Kläranlage 
Hammermühle 8 

0172/9951903 
9601-32 oder 970670 

Fax: 970740 

Poser, Lothar 
 

Bauhof, 
Hammermühle 10 

0151/11671501 
0171/9789426 

Fuchs, Peter 
Stenglein, Reinhard 

Bauhof 

09202/880 Stenglein, Andreas Freibad 
 

Termin für das Treffen:
Dienstag, 29.04.2014, um 18.00 Uhr
Wir laden euch herzlich zu dieser Besprechung ins Rathaus 
(kleiner Sitzungssaal) ein und freuen uns auf euere Anregungen 
und Ideen. Es wäre schön, wenn wieder zahlreiche Angebote 
von Euch kommen, damit wir den Kindern auch in diesem Jahr 
ein tolles Ferienprogramm bieten können.
Stadt Waischenfeld
Keller Gerdi und das Rathausteam
Tel.-Nr. 09202/9601-21
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Verbrennen 
von pflanzlichen Gartenabfällen
innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile
Auf Grund der Gemeindeverordnung dürfen Gartenabfälle, die 
wegen ihres Holzgehaltes nicht genügend verrotten können, 
in trockenem Zustand auf den Grundstücken, auf denen sie 
angefallen sind, verbrannt werden. Zu den holzigen Garten-
abfällen zählen vor allem Reisig, Zweige und Äste, nicht dage-
gen gefällte Bäume und Laub, das nicht mehr mit Zweigen und 

Ästen verbunden ist. Nachteile oder erhebliche Belästigung 
durch Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers 
über die Verbrennungsfläche hinaus ist zu verhindern. Bei 
starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden: brennende 
Feuer sind unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, dass 
die Glut beim Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch bei 
Einbruch der Dunkelheit erloschen ist. Das Verbrennen ist nur 
in der Zeit vom 16. März bis 30. April und vom 1. Oktober 
bis 30. November eines jeden Jahres an Werktagen in der 
Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr zulässig.
Der gesamte Wortlaut der Satzung liegt für jeden Bürger zur 
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung aus.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Karfreitag und Ostermontag
Für alle Ortschaften
Biomüll	 verschiebt sich von Mittwoch, den 16.04.2014 auf Dienstag, den 15.04.2014
Restmüll	 verschiebt sich von Mittwoch, den 23.04.2014 auf Donnerstag, den 24.04.2014

Bürgermitteilung – Mängel im Gemeindegebiet 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass anonyme Mängelmitteilungen nicht bearbeitet 
werden! 
 

 ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Absender: 
 
…………………………………………………………………… Datum: ………………………………… 
Name, Vorname 
        Telefonnummer für evtl. Rückfragen: 
…………………………………………………………………… (bitte angeben) 
Anschrift         
        ………………………………………….. 
 
 
Mangel      wo? genaue Beschreibung 
 

 Straße / Gehweg beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straße / Gehweg beschmutzt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßenlampe brennt nicht    ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßenlampe beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Spielplatz verschmutzt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Spielgeräte beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild nicht sichtbar   ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild beschmutzt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßennamenschild beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Grünanlage beschmutzt / beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßensinkkästen verstopft   ……………………………………………………………………………. 
 

 Kanaldeckel klappert    ……………………………………………………………………………. 
 

 Hydrantenschieber defekt     ……………………………………………………………………………. 
 

 Sträucher / Bäume zurückschneiden   ……………………………………………………………………………. 
 

 Wilde Müllablagerungen    ……………………………………………………………………………. 
 

 Sonstiges     ……………………………………………………………………………. 
 
      ……………………………………………………………………………. 
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Zum Geburtstag
am 03.04.	 Schatz Barbara, Gösseldorf 1	 84 Jahre
am 03.04.	 Grüner Waltraud, Hannberg 18	 84 Jahre
am 04.04.	 Lang Margareta, Zeubacher Str. 22	 82 Jahre
am 05.04.	 Schrüfer Anna, Saugendorf 8	 79 Jahre
am 05.04.	 Braun August, Dooser Str. 32	 77 Jahre
am 09.04.	 Knobba Laura, Hauptstr. 30	 81 Jahre
am 10.04.	 Sponsel Erich, Aalkorb 66	 74 Jahre
am 12.04.	 Zitzmann Hermann, Nankendorf 4	 72 Jahre
am 16.04.	 Hofmann Anna, Vorstadt 10	 84 Jahre
am 26.04.	 Schuster Franz, Dooser Str. 16	 75 Jahre
am 29.04.	 Haas Johann, Langenloh 10	 80 Jahre

Geburten
Am 17.02.2014
Julian Zeilmann, Sohn von Christiane und Michael Zeilmann, 
Seelig 29

Am 28.02.2014
Thales Justus Brendel, Sohn von Petra und Armin Brendel, Am 
Breitenloh 1, Köttweinsdorf

Eheschließung
Am 28.02.2014
Anja und Klaus Linhardt, Haselnussweg 3

Sterbefälle
Am 24.02.2014
Margareta Köstner, Hauptstraße 45

Am 13.03.2014
Alfred Schrüfer, Heroldsberg 8

Am 18.03.2014
Otto Zahn, Langenloh 16

Am 18.03.2014
Anna Steger, Vorstadt 44

Wissenswertes

Informatives vom BRK-Blutspendedienst
Mittwoch, den 09. April 2014

16.30 - 20.00 Uhr
Waischenfeld

Sport- und Bürgerhalle (Haupteingang)
Bischof-Nausea-Platz 8

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass, Führerschein).

Mach doch was DU willst!
Am Samstag, 5. April 2014, findet von 10 - 13 Uhr zum 4. 
Mal die Ausbildungsbörse in der Agentur für Arbeit Bay-
reuth statt!
Wer die Schule in diesem Jahr beendet und noch keinen 
passenden Ausbildungsplatz gefunden hat, ist bei der Aus-
bildungsbörse genau richtig.
Verschiedene Arbeitgeber aus der Region sind an diesem Tag 
vor Ort. Hier kann man die Chance nutzen, Kontakte zu knüp-
fen, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen. Zudem 
kann man sich über alle noch offenen Ausbildungsplätze im 
Raum Bayreuth, Kulmbach und Pegnitz informieren und zusam-
men mit den Berufsberatern neue Ideen besprechen und wei-
tere Berufswünsche überlegen.
Zu den Themen neue Berufe, Bewerbung und Vorstellungs-
gespräch sowie zum Freiwilligen Sozialen Jahr und zum Bun-
desfreiwilligendienst können Vorträge besucht werden. Um 
das Angebot abzurunden gibt es auch die Möglichkeit, Bewer-
bungsunterlagen mitzubringen und diese von Profis checken 
zu lassen. Auch alle Eltern sind herzlich willkommen!

11 Jahre Zamm´ geht’s!
Frühjahrsputz auf Oberfrankens 
Kinderspielplätzen
Aufräumen, pflegen, gemeinsam anpacken und nach dem 
Rechten sehen, damit die Spielplätze in ganz Oberfranken in 
gutem Zustand bleiben.
Bad Brambacher und Ihr Regionalradio rufen zur Gemein-
schaftsaktion auf:

am Samstag, den 12. April 2014
und Samstag. den 3. Mai 2014

Anmeldung und weitere Informationen unter www.bad-bramba-
cher.de oder www.zamm-gehts.de.
Jede Arbeitsgemeinschaft hat die Chance eines von 10 hoch-
wertigen 2-fach Wippen zu gewinnen. Zusätzlich findet eine 
Sonderverlosung von 30 hochwertigen Bollerwagen statt.

FZO  - Seminar Fischräuchern
Sa., 24.05.2014, 13.00 Uhr im Sportheim des TSV Glashüt-
ten in 95496 Glashütten, Schulstraße 19a
Gezeigt und erläutert wird:
•	 Vorbereitungen für das Räuchern, das fach- u. sachge-

rechte töten, schlachten und filetieren der Fische
•	 das Einlegen des Räucherguts in die Gewürz-Lake
•	 es wird das Heißräuchern gezeigt und das Kalträuchern 

erläutert
	 verschiedene Gewürzmischungen
•	 unterschiedliche Ofentypen
•	 wie unterschiedliche Räucherergebnisse durch verschie-

dene Holzsorten zustande kommen
Als Essen werden die frisch geräucherten Fische mit Sahne-
meerrettich und einem ofenfrischen Brot oder Kartoffelsalat 
gereicht.
Preis: 35,00 EUR pro Person (inkl. Essen)
max. 20 Teilnehmer / Anmeldung über
www.fischereizentrum-oberfranken.de

JobGate 2014 – Speed-Dating für 
Ausbildung und duales Studium 
in Bayreuth
Auf der JobGate am 22. Mai 2014 haben Schüler die Möglich-
keit durch kurze terminierte Vorstellungsgespräche mit Aus-
bildern und Personalchefs ihre Ausbildungsstelle oder ihren 
dualen Studienplatz zu finden. Die Anmeldung ist für Schüler 
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kostenlos. Unternehmen treffen zwischen 20 und 100 Schü-
ler, die sich für ihren Ausbildungsplatz gut vorbereitet und mit 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bewerben. Firmen sowie 
interessierte Schüler können sich kurzfristig anmelden bei 
Matthias Mörk.
Für Fragen zur Azubi-Akademie sowie das Speed-Dating 
steht Zukunftscoach Matthias Mörk, Tel. 0921 / 25 1197, Mail: 
matthias.moerk@stadt.bayreuth.de zur Verfügung.

Netzwerk „Junge Eltern / 
Familien“ Region Bayreuth
Die Aktivitäten des Netzwerks richten sich an Familien mit 
Kindern bis zu drei Jahren in den Bereichen Ernährung und 
Bewegung. Es ist Teil des Konzepts „Ernährung in Bayern“ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten und zielt darauf ab, den Grundstein für einen 
gesundheitsförderlichen und nachhaltigen Lebensstil möglichst 
früh zu legen. Die Koordination unterliegt dem Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth.
Angebote für Familien mit Kindern bis zu drei Jahren.
Es wurden Angebote für die Eltern entwickelt, die Anregungen 
für den Familienalltag oder Antworten auf aktuelle Fragen 
geben.
Die Themenschwerpunkte:
Stillvorbereitung, Übergang vom Stillen zur Beikost, Essen in 
den ersten Lebensjahren, Bewegung im Alltag mit Alltagsma-
terialien für die Kleinsten, Bewegungsspiele, Bewegung und 
Musik, angepasst an die Entwicklungsstufe des Kindes.
Veranstaltungsprogramm
Zweimal im Jahr erscheint ein neues Veranstaltungsprogramm: 
www.aelf-by.bayern.de/ernaehrung

Landwirtschaftliche Unfallversicherung
Beiträge zur Zusatzversicherung blieben stabil
In dieser Woche versendet die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Bei-
tragsrechnungen für die Zusatzversicherung der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft. Der Beitrag bleibt mit 
1,79 Euro pro 100 Euro Versicherungssumme unverändert.
Mit Errichtung der SVLFG war die Zusatzversicherung der 
Berufsgenossenschaft bereits im vergangenen Jahr einheitlich 
zu gestalten. Damit waren einige Änderungen verbunden. Für 
dieses Jahr hat der Vorstand stabile Beiträge beschlossen. Für 
alle Zusatzversicherten eine positive Nachricht.
Die Leistungen der Berufsgenossenschaft bei Arbeitsunfall 
oder Berufskrankheit sind vielfältig. Der Schwerpunkt liegt bei 
den Leistungen zur medizinischen und beruflichen Rehabili-
tation. Im Interesse möglichst niedriger Beiträge werden die 
Geldleistungen für Unternehmer und ihre Familienangehörige 
seit jeher auf Basis von gesetzlichen Pauschbeträgen berech-
net. Die Geldleistungen entsprechen daher in fast allen Fällen 
nicht dem tatsächlichen Einkommensniveau. Genau hier greift 
das Angebot der Zusatzversicherung.
Beispiel für Landwirte/Gärtner bei einem Zusatzbeitrag von 179 
Euro jährlich:
Verletztengeld täglich:
•	 gesetzlicher Anspruch:	 16,88 EUR
•	 mit Zusatzversicherung:	 39,00 EUR
Verletztenrente monatlich bei 30 % Erwerbsminderung:
•	 gesetzlicher Anspruch:	 191,24 EUR
•	 mit Zusatzversicherung:	 357,91 EUR
Gesundheitsprüfungen oder Alterszuschläge kennt die Zusatz-
versicherung nicht. Weitere Informationen und Beispiele unter 
www.svlfg.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do.........................................................9.00 - 12.00 Uhr
und................................................13.00 - 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do.............. 9.00 - 12.00 Uhr (außerhalb der Ferienzeit)
Mi........................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Fr........................................................................9.00 - 12.00 Uhr

Ab 15. April 2014
Mo., Di., Do., Fr..................................................9.00 - 12.00 Uhr
und...................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mi........................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Sa.....................................................................10.00 - 12.00 Uhr

Neue Anschrift:
Bischof-Nausea-Platz 2
Telefon:................................................................ 09202/9601-17
Fax: ..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail:...............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Marktsonntag verbunden mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag 
in Waischenfeld
Sehr geehrte Waischenfelder Bürger, Geschäftsinhaber, Ver-
mieter, Gastronomen und Vereine,
die Touristinformation ist wieder mit den Vorbereitungen für den 
7. Marktsonntag verbunden mit einem verkaufsoffenen Sonntag 
beschäftigt.

Dieser findet heuer am
am 4. Mai 2014 von 11:00 bis 18:00 Uhr

an der Uferpromenade statt.
Im Seniorenhaus „St. Anna“ findet ein Informationsnachmittag 
über das neue Pflegekonzept Altenpflege 5.0 statt.
Das Fraunhofer Institut öffnet seine Außenanlagen und wird 
anhand von Schautafeln und durch Mitarbeiter des Instituts das 
künftige Nutzungskonzept vorstellen.

Hier gibt es dann von 14.30 bis 16.00 Uhr bei hoffentlich schö-
nem Wetter zu den Klängen des Waischenfelder Musikvereins 
Kaffee und Kuchen. Bei ungünstiger Witterung findet die Bewir-
tung im Rückgebäude der Raiffeisenbank Waischenfeld statt.
Wer für diesen Tag noch interessante Angebote oder Vor-
schläge unterbreiten möchte, der sollte sich bis

zum 17. April 2014
mit der Touristinformation in Verbindung setzen.

Einladung zur Vermieterversammlung
Am Dienstag, den 8. April um 19:00 Uhr findet die Vermie-
terversammlung im Rathaus II (Badershaus), Bischof-Nausea-
Platz 2 statt. An diesem Abend stehen auch nochmals alle 
Räumlichkeiten des Badershauses zur Besichtigung offen. 
Auch wird der neue Film über unsere Brauereiwanderung, der 
künftig vor Start der Tour den Wanderern vorgeführt wird, noch-
mals zu sehen sein.

Im Anschluss wird ein Austausch zwischen Vermieter/Gastro-
nomie und der Touristinformation stattfinden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112
Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
dienstlichen Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

April
05./06.04.	 Dr. Zwenzner Tobias, 95444 Bayreuth,
	 Rathenaustr. 35, Tel. 0921/65289
	 Dr. Sturm Reinhard, 95490 Mistelgau,
	 Bayreuther Str. 1, Tel. 09279/1370 u. 

09279/92123
12./13.04.	 Dr. Reichenberger Simone, 95445 Bayreuth,
	 Spinnereistr. 5 a, Tel. 0921/56904, 0921/1627663 

u. 0151/50493338
18.04.	 ZA Benedikt Peter, 95445 Bayreuth, Carl-Burger-

Str. 26, Tel. 0921/58071
	 Dr. Bittel Bernd, 95482 Gefrees,
	 Hauptstr 78, Tel. 09254/324 u. 09255/7388
19./20.04.	 ZA Bernklau Johannes, 95447 Bayreuth,
	 Schwindstr. 1, Tel. 0921/68685
	 ZA Brause Heinz-Ulrich, 91278 Pottenstein
	 Hauptstr. 52, Tel. 09243/903178
21.04.	 ZA Berthold Gunther, 95444 Bayreuth,
	 Maximilianstr. 8, Tel. 0921/66292
	 Dr. Achenbach Markus, 95493 Bischofsgrün,
	 Jägerstr. 23, Tel. 09276/777
26./27.04.	 Dr. Schinner Ulrike, 95444 Bayreuth,
	 Richard-Wagner-Str. 46, Tel. 0921/52575
	 Dr. Szonda Kinga, 96142 Hollfeld,
	 St.-Kunigunda-Str. 1, Tel. 09274/9630

Kindertagesstätte

Heinz-Otto-Stiftung spendet für 
die Kita St. Elisabeth in Waischenfeld
Herr Otto überreichte mit seiner Tochter und Enkeltochter 
einen Scheck von 500,00 EUR an die Kita-Leiterin Leni Knörl. 
Die Einrichtung hatte sich mit der Bitte um Unterstützung für 
ihre Bewegungslandschaften in der Krippe beworben. Die 
Heinz-Otto-Stiftung unterstützt gerade solche besonderen sozi-
alen Projekte.

„Mir ist es sehr wichtig, dass das Geld bei den Kindern 
ankommt“, so Otto. Er und seine Familie schauten sich gerne 
um und schätzten die Rückzugsmöglichkeiten für die Kleinsten, 
aber auch die Möglichkeit aktiv am Geschehen teilzuhaben. 
Die Kinder waren voller Begeisterung am Tun und entdeckten 
die Landschaften immer wieder aufs Neue.

Positiv überrascht zeigten sich die Spender auch von der hel-
len, freundlichen Atmosphäre, die die Einrichtung ausstrahlt.
Leni Knörl bedankte sich für die großzügige Spende: „Die 
Ebenen sind ein wahrer Schatz für die Kinder - ein herzliches 
Vergelt´s Gott“.

Raiffeisenbank Hollfeld-Waischenfeld- 
Aufseß eG hat ein großes Herz für Kinder

Die beiden Vorstände der Raiffeisenbank Hollfeld-Waischen-
feld-Aufseß, Hans Hofmann und Peter Lang, übergaben zum 
Bau des Kindergartens und der Kinderkrippe in Waischenfeld 
eine Spende über 3000,00 EUR. Der Betrag soll zur Anschaf-
fung von Einrichtungsgegenständen für die pädagogische 
Früherziehung dienen. Die Mittel stammen aus den Spenden-
fonds des Gewinnsparens der Bank. Die leitende Erzieherin 
der Kinderkrippe, Ute Hümmer, Erzieherin Monika Zahn, Pfar-
rer Wolfgang Dettenthaler und die Kinder der Waischenfelder 
Kindertagesstätte nahmen die Spende mit großer Freude ent-
gegen.
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Übertritt an das 
Gymnasium Fränkische Schweiz
Naturwissenschaftlich-technologisches, Wirtschafts- und Sozi-
alwissenschaftliches Gymnasium mit sozialwissenschaftlichem 
Profil, Georg-Wagner-Str. 17, 91320 Ebermannstadt, Tel. 
09194/7372-0

Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe des Schuljahres 
2014/2015
werden im Sekretariat der Schule von Montag bis Donnerstag, 5. - 8. 
Mai 2014 von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am Freitag, 9. Mai 2014 von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr durchgehend entgegengenommen.

Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschule:
Anmeldung wie bisher mit dem Übertrittszeugnis

Übertritt aus der Jahrgangsstufe 5 der Haupt-/Mittel- und 
Realschule:
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 einer staat-
lichen oder staatlich anerkannten Haupt-/Mittelschule, die im 
Halbjahreszeugnis in den Fächern Deutsch und Mathematik 
eine Durchschnittsnote von 2,0 oder besser bzw. Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufe 5 einer staatlichen, kommu-
nalen oder staatlich anerkannten Realschule, die im Halb-
jahreszeugnis in den Fächern Deutsch und Mathematik eine 
Durchschnittsnote von 2,5 oder besser aufweisen, können im 
Zeitraum vom 5. - 9. Mai 2014 für die Jahrgangsstufe 5 des 
Gymnasiums vorangemeldet werden. Die endgültige Anmel-
dung erfolgt dann in den ersten drei Ferientagen der Sommer-
ferien mit dem Original des Jahreszeugnisses, in dem die o. g. 
Durchschnittsnoten nachgewiesen sein müssen. Schülerinnen 
und Schüler, die im Zwischenzeugnis der Jahrgangsstufe 5 
den jeweils erforderlichen Notendurchschnitt in den Fächern 
Deutsch und Mathematik nicht erreicht haben, jedoch diesen 
im Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe 5 erreichen, können 
sich ohne Voranmeldung ebenfalls in den ersten drei Ferienta-
gen der Sommerferien mit dem Original des Jahreszeugnisses 
anmelden. Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufe 5 der Montessorischule wird ein landesweit einheitlich 
gestalteter Probeunterricht für die drei (3) Gymnasien des 
Landkreises am Ehrenbürg-Gymnasium Forchheim durchge-
führt. Die Anmeldung erfolgt ebenso vom 5. - 9. Mai 2014.

Mitzubringen sind:
-	 das Übertrittszeugnis (Original), für Schüler der 5. Jahr-

gangsstufe das Halbjahreszeugnis im Original
-	 die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch (nur zur Einsicht)
-	 ggf. der Sorgerechtsbescheid
-	 bei auswärtigen Schülern ein Passbild für den Fahrausweis.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internet-Homepage 
der Schule unter www.gfs-ebs.de
Herrmann, Oberstudiendirektor

 

 
Tel.:  0951 57624 
Mail: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de 
www.abendgymnasium-bamberg.de 

Warum nicht jetzt?  

        mein Abitur ! 
    Holen Sie es im  
    Abendunterricht nach! 

Tel.:  0951 57624
Mail: sekretariat@abendgym
www.abendgymnasi

Wa

 
    Ho
    Abe

Altkleider- und Altpapiersammlung 
der Pfarrei Waischenfeld
am Samstag, den 5. April 2014
Die Pfarrei St. Johannes Baptista Waischenfeld sammelt wieder 
Altkleider und Altpapier im Pfarrgebiet.
Wenn Sie die Sammlung unterstützen wollen, bitten wir Sie 
schon jetzt Kataloge, Zeitschriften, etc. zu bündeln und am 
05.04.2014 ab 9.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Gute Kleidung kann in den Ortschaften an den Sammelstellen 
abgegeben werden;
In Waischenfeld bitte in Säcke verpacken und mit „Gut“ kenn-
zeichnen. Die Kleidung wird dann in Waischenfeld noch mal 
sortiert und zum Weitertransport verpackt. Nicht mehr brauch-
bare Kleidung bitte zusammen mit dem Altpapier bereitstellen.
Für Ihre Unterstützung dankt die Pfarrei St. Johannes

Frühlingsfahrt für alle Interessierten 
am 8.4.2014 nach Kirchehrenbach
Diesmal geht unsere Fahrt nach Kirchehrenbach zu Pfr. Kraus. 
Wir werden in Kirchehrenbach die Pfarrkirche besuchen. Hier 
wird uns Pfr. Kraus die Kirche erklären und auch eine Andacht 
halten. Dann Weiterfahrt zum Kaffeetrinken nach Egloffstein.
Abfahrt ist in Waischenfeld in der Fischergasse um 13.30 
Uhr, evtl. vorher Ranger abholen.
Rückkunft in Waischenfeld bis ca. 18.30 Uhr.
Fahrtkosten: EUR noch nicht bekannt
Anmeldungen bis Montag 7.4. bei Haas Beate, Tel. 284

April
Fr., 04.04.
19.00 Uhr	 - 22.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder 

im Schützenhaus Nankendorf, Schützenverein 
Hirschensprung Nankendorf

Fr., 04.04.
	 Kreisverbandsversammlung in der Sport- und 

Bürgerhalle, Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld

Sa., 05.04.
19.00 Uhr	 - 22.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder 

im Schützenhaus Nankendorf, Schützenverein 
Hirschensprung Nankendorf

Sa., 05.04.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So., 06.04.
10.00 Uhr	 - 16.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder 

im Schützenhaus Nankendorf, Schützenverein 
Hirschensprung Nankendorf

So., 06.04. - So., 18.05.
11.00 Uhr	 Vernissage/ Ausstellung „Verborgene Talente und 

Nachwuchskünstler“, Burggalerie Waischenfeld
	 Mittwoch bis Sonntag von 11.00 - 17.00 Uhr	

Kunstforum Waischenfeld e. V.
	 Frau Gerhäuser, Tel.: 09202/940000
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Di., 08.04.
	 Senioren-Frühlingsfahrt, Pfarrei Waischenfeld

Sa., 12.04.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa., 12.04.
20.00 Uhr	 Frühjahrskonzert in der Sport- u. Bürgerhalle, 

Musikverein Waischenfeld e.V.

So., 13.04.
  9.30 Uhr	 Palmweihe mit Prozession, Pfarrei Waischenfeld

Di., 15.04.
	 Osterkrone binden, Fränkischer Albverein „Edel-

weiß“ Waischenfeld

Sa., 19.04.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa., 19.04.
14.00 Uhr	 Osterbrunnenfest mit Standkonzert in der Vor-

stadt Waischenfeld, Heimat- und Verschöne-
rungsverein Waischenfeld

Sa., 19.04.
15.30 Uhr	 Osterbrunnenschmücken am „Hinteren Tor“, 

Waischenfeld, Fränkischer Albverein „Edelweiß“ 
Waischenfeld

So., 20.04.
17.30 Uhr	 Osterschießen für Jedermann in der Burg 

Waischenfeld, Schützengesellschaft Waischen-
feld

Mo., 21.04.
	 Emmausgang, Fränkischer Albverein „Edelweiß“ 

Waischenfeld

Sa., 26.04.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 20.05.14 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund statt. Termine können unter der Tele-
fonnummer 09202/960115 (Frau Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Das Malteser Brot - Helfen Sie helfen!
Pro verkauftem Aktionsbrot 20 Cent 
für die Malteser Waischenfeld
Helfen ist die wohl treffendste Zusammenfassung dessen, 
wofür der Malteser Hilfsdienst steht. Um weiterhin effektiv hel-
fen zu können, sind die Malteser drauf und dran Spenden für 
ihren großen Traum zu sammeln.
Der Kauf und die Sanierung des Mehrzweckhauses sind mit 
enormen Kosten verbunden. Vier Bäckereien in der Gemeinde 
Waischenfeld tragen mit einer super Aktion einen Teil mit bei.
Die Bäckerei Düngfelder aus Nankendorf, die Bäckerei Heckel 
aus Waischenfeld, die Bäckerei Merz aus Nankendorf und die 
Bäckerei Schatz aus Breitenlesau helfen mit.
Sie unterstützen bei jedem verkauften Aktionsbrot mit 20 Cent 
den Kauf und die Sanierung des Mehrzweckhauses.
Helfen Sie helfen!! Unterstützen Sie zusammen mit den hei-
mischen Bäckereien den Malteser Hilfsdienst in Waischenfeld. 
Herzlichen Dank!

Jagdgenossenschaft 
Hubenberg-Heroldsberg
Einladung zur Versammlung
Am Freitag, 04. April 2014, findet um 20 Uhr im Gasthaus 
Schrüfer in Heroldsberg die Jahresversammlung der Jagdge-
nossen statt.
Heinrich Gold, 1. Vorstand
Harald Bauer, 2. Vorstand

SV Bavaria Waischenfeld
Herzlichen Einladung zur Generalversammlung
am Samstag, 5. April 2014, um 18:30 Uhr im Sportheim SV 
Bavaria Waischenfeld.

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung und Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzen-

den
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht Spartenleiter
4. 	 Bericht Kassier
5. 	 Umstellung auf SEPA Zahlungsverkehr
6. 	 Bericht Kassenprüfer
7. 	 Bericht Schriftführer
8. 	 Entlastung Vorstandschaft
9.	 Ersatzwahl für ein ausgeschiedenes Vorstandschafts-

mitglied (lt. §35 Satzung)
10. 	 Wünsche und Anträge
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Mit sportlichen Grüßen
1. Vorstand Sebastian Eckert, Schriftführer Andreas Büttner

Der Förderverein Kunstforum 
Waischenfeld e. V.
beginnt seine Ausstellungssaison 2014
Mit seiner ersten Ausstellung „Verborgene Talente und 
Nachwuchskünstler“ lädt der Förderverein am 06. April 
2014 in die Kunstgalerie Burg Waischenfeld ein.
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Insgesamt sind dieses Jahr wieder vier Kunstausstellungen 
geplant. Weitere Angebote sollen kreative Aktivitäten in 
Waischenfeld abrunden.
Den Nachwuchs aber auch unentdeckte Talente ausfindig zu 
machen und zu unterstützen, ist alle Jahre zu Beginn der Aus-
stellungssaison das besondere Anliegen und die Aufgabe des 
Fördervereins. So richtete sich dieser Aufruf einerseits wieder 
an junge auszubildende Künstler als auch an langjährig prak-
tizierende Kunstschaffende, die bisher keine Chance hatten, 
ihre Werke in Galerieräumen zu präsentieren. Dieser Gruppe 
von Jugendlichen, Erwachsenen oder Spätberufenen stellt der 
Förderverein seine umfangreiche Unterstützung, beginnend 
mit der Anmeldung bis hin zur feierlichen Eröffnung und einer 
sechswöchigen Ausstellung, kostenlos zur Verfügung.
Es ist sehr erfreulich, dass in diesem Jahr neun förderungswür-
dige Talente aufgespürt werden konnten, die bereit sind, ihre 
Arbeiten erstmalig der Öffentlichkeit vorzustellen.
Elvira Gerhäuser, selbst Künstlerin, lässt die Aussteller an ihrer 
Erfahrung teilhaben und begleitet sie bis zum Ende der Aus-
stellung. Es fand ein Informationsabend zum Kennenlernen und 
zur Ortsbesichtigung in der Burg statt. Hier erhielten die Teil-
nehmer die gedruckten Einladungen, einen Leitfaden mit vielen 
Tipps und Anregungen zur Organisation einer professionellen 
Ausstellung. Dazu gehören u. a. die Bereitstellung von Druck-
werken und diverse Vorlagen. Bis zum gemeinsamen Aufbau 
der Exponate stehen allen Beteiligten noch umfangreiche Vor-
bereitungen bevor. Die Spannung steigt!
Zusätzlich zu den unten genannten Künstlern stellt der För-
derverein erstmalig Schülerarbeiten aus. Die in Acryl gemal-
ten Bilder stammen aus einem Malwettbewerb für bayerische 
Grundschulen, an dem auch 16 Schüler der GS-Waischenfeld 
teilnahmen sowie neun Arbeiten von Kindern aus dem Ferien-
Malprogramm der VHS, Collage - Was ist das?
Der Förderverein Kunstforum Waischenfeld e. V. und die Aus-
stellenden laden alle Mitglieder, Freunde und Gäste herzlich 
ein, an diesem Ereignis teilzunehmen. Die feierliche Eröffnung, 
findet am Sonntag, den 06. April um 11.00 Uhr, in der Burg-
galerie statt. Die musikalische Umrahmung wird von Luisa 
Huppmann und Lukas Schrüfer gestaltet.
Ausstellungsende ist am Sonntag, den 18. Mai 2014 um 17.00 
Uhr.
Die Einladung finden Sie auch auf unserer neuen Homepage:
www.kunstforum-waischenfeld.de
Die folgenden neun Ausstellerinnen und Aussteller präsen-
tieren Malerei, Fotografie und Objekte:
Stefan Asmus, Aquarell- und digitale Malerei
Pegnitz
Vanessa Fuhrmann, Zeichnung und Acrylmalerei
Waischenfeld-Nankendorf
Christine Kraus, Kunsthandwerk - Filz
Kirchehrenbach
Andrea Mühlhäußer, Aquarell- und Acrylmalerei
Waischenfeld
Stefan Schober, Fotografie
Kirchenthumbach
Anna Steinmüller, Objekte, Design
Pegnitz-Willenberg
Lisa Volland, Acrylmalerei
Nürnberg
Gertraud Weißmann, Aquarellmalerei
Pegnitz
Sabrina Weißmann, Fotografie
Auerbach

Öffnungszeiten der Galerie und Kontakt:
Mittwoch bis Sonntag, jeweils von 11.00 - 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit Elvira Gerhäuser, Tel.: 0 92 02-94 00 00
Förderverein Kunstforum Waischenfeld e. V.
www.kunstforum-waischenfeld.de

Osterbrunnenfest in der Vorstadt
Der Heimat- und Verschönerungsverein Waischenfeld u. 
Umgebung lädt alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste zum traditi-
onellen Osterbrunnenfest mit der Waischenfelder Blasmusik am 
Ostersamstag, den 19. April 2014, ab 14.00 Uhr, sehr herz-
lich ein.

Osterbrunnenschmücken in Waischenfeld
am „Hinteren Tor“ 
am Samstag, den 19. April 2014
Das Osterbrunnenschmücken des Fränkischen Albvereins
findet nach alter Tradition am Ostersamstag statt. Offizieller 
Beginn ist gegen 15.30 Uhr (im Anschluss an das Osterbrun-
nenschmücken des Heimat- und Verschönerungsvereins). Wer 
allerdings Lust auf eigenes Mitschmücken hat, darf auch vorher 
schon mithelfen! Wenn der Brunnen fertig ist, gibt es (gegen 
Spende) Kaffee, selbstgebackene Kuchen, Bier und Salzstan-
gen. Alle Helfer und Besucher sind herzlich eingeladen.

Einladung zum traditionellen 
Emmausgang
Am 21. April 2013 findet -wie jedes Jahr- der Emmausgang 
des Fränkischen Abbvereins statt, die traditionelle Wanderung 
am Ostermontag zur „Weißen Marter“ in Köttweinsdorf.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bischof-Nausea-Platz in Waischenfeld
Mitzubringen: außer einer Brotzeit möglichst noch gutes Wetter.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Am 1. Mai noch nichts geplant?
Haus Aufseßtal lädt Sie am Donnerstag, den 1. Mai 2014 zu 
einem Frühstücksbüfett von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr ein.
Unkostenbeitrag pro Person: 8,00 EUR; Kinder bis 10 Jahre 
frei! Wir bitten Sie um Vorbestellung!
DO-Suchthilfe, Haus Aufseßtal, Doos 17, 91344 Waischen-
feld
Nähere Infos und Anmeldung unter :
Tel.:	 09196/92948-0
Fax:	 09196/92948-22
email: 	 haus-aufsesstal@t-online.de
Alkoholfrei? Nah Klar!
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Hallo Kinder!
Warum sammeln sich auf 
Spülschwämmen viele Bakterien?
Wir putzen, um unsere Wohnung sauber zu halten und Bakterien zu be-
seitigen. Für einen besonders bakterienbelasteten Ort halten wir meist die
Toilette. Dabei tummeln sich viel mehr Bakterien dort, wo wir sie nicht ver-
muten würden: auf dem Spülschwamm. Untersuchungen zeigen, dass die
Bakterienbelastung dort bis zu 30 Mal höher ist als auf einer Klobrille. Das auf dem Schwamm herr-
schende feuchtwarme Klima bietet Bakterien einen optimalen Nährboden, und die Essensreste, die
der Schwamm beim Wischen aufnimmt, dienen ihnen als Nahrung. In so einem Schlaraffenland ver-
mehren sie sich besonders schnell. Brückner/DEIKE 

Auflösung:
1. Schaufel/Struwwelpeter 2. Ho-
bel, 3. Faecher, 4. Roboter, 5. Wald,
6. Daumen, 7. Hut,  8. Tonne,9. Uh-
ren, 10. Lamm, 11. Eiche, 12. Chor,
13. Besen, 14. Ente, 15. Tuer, 
16. Ufo, 17. Brief

BILDER-
KREUZWORT-
RÄTSEL

Tragt die Wörter anhand der Zah-
len in die Kästchen ein.
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